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Wie ein Gipfelstürmer zog er los. Am ersten Etappenziel, der Maison
Monsieur, konnte er um 16.15 Uhr kaum zum Anhalten bewogen werden!
Länge des Marsches: 20 km in 6 Std.
Am zweiten Tag verliessen wir um 8 Uhr die Maison Monsieur. Eine Nebeldecke

verhüllte den Himmel, doch löste sie sich bald auf. Nach kurzem
Marsch überquerten wir den Doubs (ohne jede Grenzkontrolle) und folgten
dem französischen Wanderweg links des Doubs talwärts über La Rasse,
Les Gaillods, Le Refrain nach La Charbonnière. Eine lange, fest
montierte Leiter brachte uns von der im Aufstieg erreichten Höhe zum
Ufer des Doubs zurück. Die zweite Ueberraschung folgte etwas später:
Um die Mittagszeit verliess Charly den gut markierten, etwa 50 m über
dem Talboden liegenden Wanderweg. Er strebte durch den Wald dem Ufer
des Doubs zu, der hier zu einem Stausee erweitert ist. Ein Jodel, und
Frau Jeanmaire holte uns mit einem Ruderboot ans Schweizer Ufer zurück
und servierte uns in ihrem Restaurant de la Bouëge schmackhafte
Forellen. Nach weitern 2V2 Std. erreichten wir nach einem besonders
romantischen Wegstück hart dem Doubsufer entlang um 16.10 Uhr Goumois,
von wo uns das Postauto nach Saignelégier brachte. Unterkunft bezogen
wir im Hôtel de la Gare et du Parc. Gesamtstrecke 22 km in 6V2 Std.
Der dritte Tag liess uns eine wundervolle Wanderung quer durch die
Freiberge erleben. Offene Weiden mit prächtigen Bauernhöfen, weidenden
Pferden und Kühen wechselten mit mächtigen, einzelstehenden Tannen und
schönen Waldpartien ab. Im Restaurant Beau-Séjour in Cerneux-Veusil-
Dessus genossen wir im Freien ein köstliches Fondue. Nach knapp
einstündigem Marsch standen wir auf dem Gipfel des Mont Soleil (1256 m) und
genossen die grossartige Aussicht ins weite Land. Um 15.30 Uhr führte
uns die Drahtseilbahn nach St. Imier, über Biel langten wir um 17.18
Uhr, begeistert von der erlebnisreichen Tour, in Bern an. Gesamtstrecke

des 3. Tages 16 km in 4V2 Std.
Charly sei für seine ausgezeichnete Führung bestens gedankt.

Herbert Fischer

Buchbesprechung
Berqwelt, Willy Furter
Orell Füssli Verlag, Zürich. 50 Seiten mit 19 farbigen und 38 schwarz-
weissen Abbildungen. Format 20x20 cm. Laminierter Pappband Fr. 24.80.

Unser Bergkamerad und alt Publikationenchef wendet sich mit einem
neuen Buch an die Oeffentlichkeit. Es ist die Frucht zahlloser Fahrten
in alle Teile der Alpen bei Sonne, Wind und Wetter. Mit Recht weist
er in der Einleitung darauf hin, wie schwierig es ist, das Bergerlebnis
auszudrücken. Viele haben es in Worten versucht, versuchen es heute
noch; andere lassen ihre Fotokamera sprechen. Furter ist wieder eine
beeindruckende Auswahl von Bergbildern gelungen, zwischen denen
Aussagen führender Geister und Blumennahfotos eingestreut sind. Der
Bergsteiger wird bei diesem Schaubuch gerne verweilen, das liebe
Erinnerungen weckt und zu neuen Taten anregt. Es enthält einige Perlen
der Bergfotografie und eignet sich vorzüglich als Geschenk für Alpinisten
und solche, die es werden wollen. db
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Haute-Route
Touren, Hochtouren und Piste

Nach wie vor der König für Hochtouren,
das beweisen wichtige Vergleichsteste.
Tadelloser Anpassungs-Service.

Spezialgeschäft
BERN, Kasinoplatz 8
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Köhli AG $
Malergeschäft 3
Telephon 031 501569 3202 Frauenkappelen

FU ETER.
Fueter AG, Marktgasse 38 Bern

Starke Lederbrandsohle mit Vlbram-
Schaft vernäht und abgedichtet Obersohle

Passform und Schnitt problemlos bequem.

Garantie-Service 1 Jahr

Da. u. He. Fr. 300.— netto

«Spoiler»
Speziell konstruiert
für Haute-Route.
Kann sofort montiert
werden. Fr. 49.—

Ein Handgriff:
Spoiler in
Spoiler-
Halterung
einrasten und
hochklappen.

chaussures

Schneider
Ryffligässchen 8 - Bern — 22 41 56



AZ
JA
3000 Bern 1

w
1872

Fr. 35.-
kostet Sie ein Schrankfach in unseren Tresoren -
ein ganzes Jahr Sicherheit für Ihre Wertsachen!

Schweizerischer
BANKVEREIN
3001 Bern 3018 Bern-Bümpliz 3321 Schönbühl
Bärenplatz8 Brünnenstrasse 126 «Shoppyland»

I
Drucksachen für
Vereine
Verwaltungen

Industrie
Werbung
Büro, Private

O

Druck
ist
unsere
Stärke

Buch + Offsetdruck Haeni AG Belpstr. 67 3007 Bern 45 04 44

Feldstecher
Fernrohre
Flöhenmesser
Brillen

Neuzeitliche
Feldstecher
sind klein,
handlich
und leistungsstark
Lassen Sie sich
bei uns beraten

W. Heck Optikermeister Marktgasse 9 Bern Tel. 22 23 91
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